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Aus der Region

Boccia und
Bella Italia

MÜNDERSBACH. Der FC
Mündersbach eröffnet die
frisch sanierte Boccia-
Bahn mit italienischem
Lebensgefühl. Beim Boc-
cia-Familienfest am
Sonntag, 4. August, in der
Sportanlage in Münders-
bach. Um 10 Uhr wird mit
einem kostenlosen italie-
nischen Frühstück be-
gonnen. Im Anschluss
kann jeder das Boccia-
Spiel ausprobieren und
die Kugeln auf der Bahn
zum Rollen bringen. Wer
Spaß gefunden hat, kann
beim Turnier mitspielen.
Attraktive Preise für die
drei besten Teilnehmer
stehen bereit. Der Haupt-
preis für Erwachsene ist
eine Reise nach Italien,
der Hauptpreis Kinder ein
50 €-Gutschein von Ha-
bakuk. Auf alle Kinder
warten weitere Spiele und
Attraktionen, wie bei-
spielsweise Kinder-
schminken oder selber
Pizza backen. Den gan-
zen Tag ist für Speis und
Trank bestens gesorgt.

Kids lernen,
sich zu
verteidigen
DAADEN. Selbstbehaup-
tung und Selbstverteidi-
gungstechniken für Kin-
der und Jugendliche (9-
16 Jahre) vermittelt Poli-
zeioberkommissar Florian
Knautz (2. Dan Ju-Jutsu)
in Kooperation mit dem
Judo - u. Ju-Jutsu - Verein
Daaden am Samstag, 10.
August, von 10 bis circa
13 Uhr. Es werden Tech-
niken gegen Schlag- und
Trittangriffe, Festhalten
sowie Umklammerungen
vermittelt. Das Training
findet als Seminar in der
Arthur Knautz Turnhalle in
Daaden statt. Der Kurs
kostet 25 € und ist auf ma-
ximal 20 Teilnehmer be-
grenzt. Anmeldungen oder
Fragen bis zum 5. August
an fknautz@freenet.de
oderq 0170 27 11 996.

Meditatives Waldbaden erleben

BAD MARIENBERG. Den Wald erleben mit allen Sinnen können Teil-
nehmer am Samstag, 3. August (14 Uhr), in Bad Marienberg. Es wartet
ein Spaziergang zum Eintauchen in die Geheimnisse des Waldes mit
Meditationen und Übungen zum bewussten Wahrnehmen der Schön-
heit der Natur – eine grüne „Auszeit“ zum Entspannen und Entschleu-
nigen. Die Waldbesucher brauchen eine Sitzunterlage für den Waldbo-
den, ein kleines Handtuch und dem Wetter angepasste Kleidung. Der

Spaziergang dauert circa zweieinhalb bis drei Stunden. Das Mindestal-
ter zum Teilnehmen beträgt 16 Jahre. Das mitbringen von Hunden ist
nicht erlaubt. Eine Anmeldung ist erforderlich! Treffpunkt ist der Park-
platz am Hotel Kristall (Goethestr. 21), die Kosten belaufen sich auf 10 €.
Weitere Infos und Anmeldung bei der Touristinfo Bad Marienberg unter
q (02661) 70 31 oder bei Iris Franzen unter q (02661) 36 51 oder
q 0177 25 58 892. Foto: Dominik Ketz/Touristinfo

Gut zu wissen . . .

Rasenpflege für heiße Tage
Wer sich im Som-
mer über einen
dichten, grünen
Garten freuen will,
der muss ihn gut
pflegen. Denn
sommerliche
Temperaturen
und lange Tro-
ckenperioden
strapazieren den
Rasen und lassen braune, unschöne Stellen entstehen.
Regelmäßiges Düngen und Mähen ist das A&O für einen
schönen, dichten Rasen. Gerade auch im Sommer. Denn
jetzt ist die dritte Düngung fällig. Ein gesunder Rasen be-
nötigt mindestens vier Düngungen pro Jahr und sollte
idealerweise einmal pro Woche gemäht werden. Für op-
timale Ergebnisse sorgen scharfe Messer und eine
Schnitthöhe von mindestens 4 cm – besser bis 5 cm. Da-
rüber hinaus ist es überaus wichtig, den Rasen gerade
im Hochsommer mindestens einmal pro Woche kräftig
zu wässern – jedoch auch nicht öfter als zweimal pro Wo-
che. Ideal ist eine Bewässerung mit 15 bis 20 Litern pro
Quadratmeter – ab 30 Grad sogar noch mehr (abtrock-
nen lassen zwischen dem Beregnen). Das ergibt eine
Bodendurchfeuchtung von 15 bis 20 cm – und damit er-
halten die Gräser – auch bei anhaltenden heißen Tem-
peraturen und Trockenheit – genug Wasser für eine Wo-
che. Der Brennglas-Effekt ist ein Gerücht, das sich bei
vielen Gartenbesitzern hartnäckig hält: Bei starker Son-
neneinstrahlung soll es dem Rasen angeblich schaden,
ihn untertags zu wässern, da das Gießwasser die Son-
nenstrahlen bricht und zu Verbrennungen auf den Grä-
sern führt. Ganz im Gegenteil: Gerade in der Mittagshitze
ist das Gießen besonders sinnvoll, denn der Rasen
braucht bei hohen Temperaturen nicht nur Wasser, son-
dern profitiert insbesondere vom Kühleffekt, den das
Wässern mit sich bringt. Foto: djd/Briggs & Stratton

55 Jahre Städtefreundschaft
und Nationalfeiertag gefeiert
Bad Marienberg und Pagny-sur-Moselle verbringen unterhaltsame Tage in Frankreich

BAD MARIENBERG. Eine
Delegation der Stadt Bad
Marienberg weilte Anfang
Juli in der lothringischen
Partnerstadt Pagny-sur-
Moselle. Anlass dieser
Reise war das 55-jährige
Bestehen der Partner-
schaft zwischen den bei-
den Städten. Erstmals war
Bad Marienberg zu den
Feierlichkeiten zum fran-
zösischen Nationalfeiertag
am 14. Juli.

Auf das Wochenende war
man in Pagny-sur-Moselle
gut vorbereitet. Galt es doch,
ein sehr abwechslungsrei-
ches Programm zu gestal-
ten. Schon in den Vorbe-
reitungen dazu hatte Bür-
germeister René Bianchin
einen griechischen Philo-
sophen mit den Worten zi-
tiert, dass „Freundschaften
nicht mit Worten oder Pa-
rolen, sondern mit dem
Herzen geschlossen wer-
den“. So wurden auch die
Gäste aus Bad Marienberg
herzlich empfangen und
durch das Wochenende
geleitet.
Als erster Programmpunkt
stand am Freitagabend die
Feier zum 55-jährigen Be-
stehen der Partnerschaft
zwischen beiden Städten
statt. Begrüßt wurden die
Gäste durch den Bürger-
meister und seinen Beige-
ordneten. Gérard Megly
überreichte als Geschenk
für die Stadt Bad Marien-
berg das Repro der Fla-

sche „Lauf für den Frieden
2018“ mit einer Kopie der
Friedensbotschaft von Fi-
quelmont.
Der Beigeordnete der Stadt
Bad Marienberg, Björn
Scheyer, überbrachte die
herzlichen Wünsche der
verhinderten Stadt-Bürger-
meisterin Sabine Willwa-
cher. In seiner Ansprache
wurden die bescheidenen
Anfänge in den 1960er Jah-
ren herausgestellt. So dau-
erte es doch bis zum Juli
1964, bis die damaligen
Bürgermeister Dr. Jean
Claude und Willi Mallmann
das „Manifest“ für beide
Städte unterzeichnen
konnten. Während den 55
Jahren Städtepartnerschaft
haben auch die Beziehun-
gen zwischen Deutschland
und Frankreich als Teil ei-

nes gemeinsamen Europas
die Partnerschaft geprägt.
Seit mehr als 70 Jahren
dürfen wir im Frieden leben.
Erstmals seit Bestehen der
Partnerschaft waren die
Teilnehmer aus Bad Mari-
enberg zu den Feierlich-
keiten zum französischen
Nationalfeiertag eingela-
den. Der Städtepartner-
schaft zwischen Bad Mari-
enberg und Pagny-sur-Mo-
selle wurden alle guten
Wünsche und weiterhin ei-
ne lebendige und frucht-
bare Zusammenarbeit aus-
gesprochen.
Als Gastgeschenk übergab
die Stadt Bad Marienberg,
vertreten durch den Beige-
ordneten Björn Scheyer und
dem Vorsitzenden des
Partnerschaftsausschusses
Ernst Emil Nies, eine Skulp-

tur (Windspiel) des Künst-
lers Bernd Derenbach mit
dem Motto: „Alles dreht sich
um den Frieden“, darge-
stellt in drei Flügeln mit der
französischen, deutschen
und der europäischen Flag-
ge.
Der Samstag stand ganz im
Zeichen der Olympiade. In
zwölf „gemischten“ Teams
zu je zehn Teilnehmern
kämpften die Sportler im Al-
ter von acht bis 80 Jahren
in verschiedenen Ge-
schicklichkeitsspielen um
Punkte und Siege. Die Teil-
nehmer wurden mit einer
Medaille belohnt. In einer
Projektarbeit hatten Schüler
der örtlichen Schulen diese
Spiele zusammengestellt,
entworfen und auf dem Sta-
diongelände aufgebaut. Der
ganze Tag fand unter gro-

ßer Beteiligung der Bevöl-
kerung statt.
Die Feierlichkeiten zum
„Nationalfeiertag“ began-
nen abends mit einem La-
ternenumzug durch die
Straßen der Stadt und en-
deten mit einem grandio-
sen Feuerwerk. Der Sonn-
tag stand im Zeichen eines
gemeinsamen Mittages-
sens nach französischer Art.
Dabei wurden die nächsten
Termine für gemeinsame
Veranstaltungen abge-
stimmt, wie beispielsweise
der Firmenlauf in Bad Ma-
rienberg am 23. August, der
Cours des Vandages in
Pagny am 15. September
und der Herbstmarkt in Bad
Marienberg am 13. Okto-
ber. Mit einem herzlichen
„Au revoir“ wurden die Gäs-
te verabschiedet.

Bei der von Schülern organisierten Olympiade, kämpften Sportler von acht bis 80 Jahren in verschiedenen Diszi-
plinen. Foto: Ernst-Emil Nies/Heinz Cappel
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